
 
Universitäts- und Hansestadt Greifswald     27.04.2010 
Schulverwaltungs- und Sportamt 
 

P r o t o k o l l  
 

der 6.Sitzung des Sportausschusses  
am 27. April 2010 im Greifswalder Yachtclub  

 
Öffentlicher Teil  
 
Beginn:  18:00 Uhr  
Ende:    21:00 Uhr 
 
 
  
Anwesenheit 
 
Frau  Duschek  
Herr Prof.  Dr. Hardtke  
Herr  Jochens  
Herr  Khalil  
Frau  Krüger  
Frau  Kühn  
Herr  Multhauf  
Herr  Mundt  
Herr  Pegel  
Herr  Ratjen  
Frau  Schumann-Leupold              i.V. Kai Kapinsky 
Herr  Steiger  

 
Verwaltung 
 
Herr Petschaelis                Amt 40 
Herr Lubs                           Amt 66.3 
Herr Schult                         Amt 23 
Frau Heldt                          Amt 40 
 
Gäste 
 
Herr Bogaczyk                    Sportbund 
Frau Binding                       Stadtfrauenrat 
Herr Dr. Föste                     Vorsitz. Akadem. Segelverein 
Herr Radike                         Vorsitz. GYC 
Herr Lange                           Bürgerliste 
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Tagesordnung:  
 
 
 
 1. Sitzungseröffnung  

 
 2. Abstimmung der Tagesordnung  

 
 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 

 
 
 

 4. Vorstellung des Vereins und Inhalte der Vereinsarbeit 
 

 
 

 5. Aktueller Stand zur Übernahme Sporthalle und 
Vereinsgebäude Feldstraße 
 

 
 

 6. Diskussion von Beschlussvorlagen 
 

 
 

 6.1. Ankauf des Philipp-Müller-Stadions 
SPD-Fraktion 

05/237 
 
 

 6.2. Mixed Martial Arts 
SPD-Fraktion 

05/238 
 
 

 6.3. Entgelte für das Strandbad 
STZ 

05/231 
 

 7. Informationen der Verwaltung 
 

 
 

 8. Informationen des Sportbundes 
 

 
 

 9. Fragen, Vorschläge und Anregungen der 
Ausschussmitglieder 
 

 
 

 10. Informationen des Ausschussvorsitzenden 
 

 
 

 11. Bestätigung des Protokolls vom 09.03.2010 
 

 
 

 12. Schluss der Sitzung 
 

 
 

 
 
 
 
 
Zu TOP: 1. Sitzungseröffnung 

 
 Herr Mundt eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung mit einem Rundgang 

über das Vereinsgelände der Greifswalder Segelsportvereine sowie 
dem Gelände des Strandbads. 
Herr Radicke, Vorsitzender des Greifswalder Yachtclubs beginnt mit der 
Führung und beantwortet Fragen der anwesenden 
Ausschussmitglieder. 
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Herr Lubs, Mitarbeiter des Tiefbau- und Grünflächenamtes erläuterte 
den zukünftigen Bau des Sperrwerks. 
Anschließend sprachen Herr Schult, als Geschäftsführer des See - und 
Tauchsportzentrums, sowie Herr Bogaczyk über die zukünftige 
Gestaltung und die Bewirtschaftung des angrenzenden Strandbad-
geländes. 
 

  
Zu TOP: 2. Abstimmung der Tagesordnung 

 
 Es erfolgte die Abstimmung über die Tagesordnung. 

 
Abstimmung: 11 Ja- Stimmen; 1 Enthaltung (mehrheitlich zugestimmt) 
 

  
Zu TOP: 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 

 
  

Die Einwohner hatten keine Fragen, Vorschläge sowie Anregungen. 
  
Zu TOP: 4. Vorstellung des Vereins und Inhalte der Vereinsarbeit 

 
 Der Vorsitzende, Herr Radicke stellt den Greifswalder Yachtclub kurz 

vor. Das jüngste Mitglied des Vereins ist 5 Jahre, das älteste Mitglied  
80 Jahre alt. Somit sind alle Altersgruppen im Verein vertreten.  
Wichtige Grundlagen der Vereinsarbeit sind die Sportförderrichtlinie, 
die gepachteten Grundstücke auf der Grundlage der 
Sportförderrichtlinie, die Sportstättenförderung des Landessportbundes, 
die selbständige Jugendförderung und die Unterstützung 
hauptamtlicher Betreuer. 
Das Modell der gemeinsamen Jugendarbeit bewährt sich seit 16 
Jahren. 
Durchgeführte Veranstaltungen sind z. B. der Boddenpokal und die 
Greifswalder Segeltage. Der Verein verfügt derzeit über sechs 
ehrenamtliche Trainer. 
Herr Radicke wirft die Frage auf, ob eine bezuschusste Stelle für die 
jugendorientierte Vereinsarbeit möglich ist. 
Herr Multhauf fragt nach Anzahl der hauptamtlichen Trainer .Nach 
Aussage von Herrn Radicke ist derzeit eine hauptamtliche Stelle mit 15 
Stunden pro Woche für den Verein tätig.  
Herr Ratjen spricht sich für eine verbesserte Förderung 
sozialschwacher Familien und kriminalitätsgefährdeter Jugendlichen 
aus. 
Herr Steiger fragt an, ob man diesbezüglich Möglichkeiten aus dem 
Förderprogramm Verein und Schule ausschöpfen kann. 
Herr Lubs spricht zum Verfahren über den Bau des Sperrwerkes in 
Wieck. Diesbezüglich mussten für die Segelfreunde Ausweichboots-
liegeplätze für ca. zwei bis drei Jahre geschaffen werden. 
Herr Multhauf fordert die Erstellung einer Nutzungskonzeption für das 
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gesamte Strandplatzgelände einschließlich alte „Badeanstalt“. 
Herr Schult erläutert, dass eine Nutzungskonzeption vorliegt, diese 
aber dringend überarbeitet werden muss. 
 

  
Zu TOP: 5. Aktueller Stand zur Übernahme Sporthalle  und Vereinsgebäude 

Feldstraße 
 

 Herr Schult vom Amt 23 informiert, dass Gespräche mit dem GSV 
04,dem Immobilienverwaltungsamt und dem BiG stattgefunden haben, 
um eine einvernehmliche Lösung zu finden. Der Oberbürgermeister hat 
über die Abwicklung des dreiseitigen Vertrages entschieden. 
Derzeit lässt  Herr Dr. Böttcher das Verkehrsgutachten erstellen. Herr 
Stein wünscht sich ein faires Miteinander zwischen den Parteien 
Herr Schult beziffert die anfallenden Betriebskosten von jährlich  
25.000,00 €. 
 

  
Zu TOP: 6. Diskussion von Beschlussvorlagen 

 
  

 
  
Zu TOP: 
6.1. 

Ankauf des Philipp-Müller-Stadions 
 

 Der Amtsleiter Herr Petschaelis informiert, dass ein Greifswalder 
Sportverein bereits Interesse hinsichtlich einer zukünftigen 
Bewirtschaftung auf der Grundlage eines Pachtverhältnisses bekundet 
hat. 
Herr Multhauf fordert das Punkt 2 der Beschlussvorlage entfernt wird 
und fordert diesbezüglich eine Festhaltung im Protokoll. Das Stadion ist 
auch zukünftig als Sportstätte zu nutzen bzw. weiterzuführen. 
Um 20:00 Uhr verlässt Herr Khalil die Sitzung. Er wird durch Herrn 
Lange vertreten. 
Die Abstimmung wird vorgenommen. 
 
Abstimmung: 11 Ja- Stimmen; 1 Enthaltung (mehrheitlich zugestimmt) 
 

  
Zu TOP: 
6.2. 

Mixed Martial Arts 
 

 Herr Prof. Dr. Hardtke spricht über ein eventuell vorgesehenes Verbot 
der Sportart Mixed Martial Arts. Er hat sich durch einen 
Trainingsbesuch  
davon überzeugen können, dass diese Sportart ein Regelwerk besitzt. 
Der Vertreter von Frau Schumann-Leupold gibt bekannt, dass sie sich 
gegen diese Sportart aussprechen und somit ihre Zustimmung für diese 
Sportart nicht erteilen. 
Herr Pegel und Herr Mundt sprechen sich für die Sportart MMA aus, 
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während sich Herr Multhauf dieser Meinung nicht anschließt.  
Herr Ratjen sichert dieser Sportart trotz unterschiedlicher Meinungen 
seine volle Unterstützung auch im Landtag zu. 
Es folgt anschließen die Abstimmung. 
 
Abstimmung: 7 Ja-Stimmen; 3 Nein-Stimmen; 2 Enthaltungen 
                      (mehrheitlich zugestimmt) 
 
Um 20:30 Uhr verlassen Frau Duschek und Herr Ratjen die Sitzung.  

  
Zu TOP: 
TV 6.3. 

Entgelte für das Strandbad 
 

 Es wird die Tischvorlage betreffs Entgeltvorlage von Herrn Schult kurz 
vorgestellt. 
Anschließend erfolgt die Diskussion, ob dass Strandbad für alle frei 
zugängig sein sollte, da der Aufwand für eine Kassierung zu hoch 
erscheint und der Caspar -David -Friedrich -Weg am Tage nicht genutzt 
werden kann. Die ABS ist der zukünftige Betreiber. Darüber hinaus wird 
für diese Einrichtung eine Öffnungszeit von 8:00 - 19:00 Uhr angestrebt. 
 
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen; 2 Enthaltungen 

  
Zu TOP: 7. Informationen der Verwaltung 

 
 Herr Schult informiert über die Kündigung des Vertrages zur Betreibung 

des Motorschiffes „Arthur Becker“ zum 30.05.2010, da sich eine 
Weiterführung der Bewirtschaftung mit einer Belegung von maximal              
12 Personen für den Verein nicht rechnet. 
 

 
 

 

Zu TOP: 8. Informationen des Sportbundes 
 

 Herr Bogaczyk informiert über den 18. Sportehrentag und den  
10. Sporttag des Sportbundes. 
Der nächste Stammtischtermin findet am 02.06.2010 im Keglerheim 
statt, Gäste sind ebenso willkommen. 
Herr Multhauf fordert vor der Ehrung eine Aufstellungsliste über die zu 
Ehrenden. 
Weiterhin stellt Herr Bogaczyk fest, dass Schule - Verein Projekte 
schon 
20 Jahre laufen. Eine Liste diesbezüglich wird diesem Protokoll als 
Anlage beigefügt. 
 

  
Zu TOP: 9. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Ausschussmitglieder 

 
 keine 
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Zu TOP: 
10. 

Informationen des Ausschussvorsitzenden 
 

 Herr Mundt hat keine weiteren Informationen. 
  
Zu TOP: 
11. 

Bestätigung des Protokolls vom 09.03.2010 
 

 Es erfolgt die Abstimmung zum Protokoll. 
 
Abstimmung: 5 Ja-Stimmen; 5 Enthaltungen 
 

  
Zu TOP: 
12. 

Schluss der Sitzung 
 

 Herr Mundt beendet die Sitzung um 21:00 Uhr. 
 

  
 
Anlage 
 
Liste - Bewilligte Anträge für Projekt „Gemeinsam Sport in Schule und Verein“ für 2010 
 
 
 
gez. Thomas Mundt       gez. Bärbel Heldt 
Ausschussvorsitzender       für das Protokoll 
 


